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Lieber Christoph 
Wir freuen uns, dass du ab 18./19. Februar regelmässig bei 
uns im Seelsorgeverband mit uns Eucharistie feiern wirst. 
Zusammen mit Felicina Proserpio vom CSERPE bewegst 
du dich ja schon seit längerer Zeit in unseren Räumen. 
Immer am Donnerstagabend erteilt ihr zusammen mit 
Studierenden eurer Hochschulgemeinde Deutschkurs für 
die AsylbewerberInnen, die bei uns in Allschwil im 
Asylzentrum sind. Du tust dies in Abwechslung mit Pater 
Peter Dubler, der weiterhin bei uns Gottesdienste feiert. Wir 
danken euch beiden und hoffen, dass die Menschen zu 
euch und umgekehrt einen guten Draht finden. Herzlich 
alles Gute und herzlich willkommen. 

Silvia Guerra und Joseph Thali  

Christoph Albrecht stellt sich vor: 
1966 in Basel geboren, schloss ich mich nach der 
Ausbildung zum Feinmechaniker und Elektroingenieur dem 
Jesuitenorden an. Ich studierte Philosophie und Theologie 

in München, Paris und Innsbruck, war Lehrer in Bolivien, und promovierte in 
Pastoraltheologie über Luis Espinal SJ, (Den Unterdrückten eine Stimme geben, Luzern 
2005). Von 2004-2009 arbeitete ich in der Leitung des Bildungshauses „Notre-Dame de la 
Route“ bei Freiburg i.Ü. mit. Seit gut zwei Jahren bin ich wieder in Basel, arbeite in der 
Katholischen Universitätsgemeinde (kug) mit, engagiere mich im Rahmen des Jesuiten-
Flüchtlingsdienstes (JRS) für Menschen mit Migrationshintergrund und begleite Gruppen der 
Gemeinschaft Christlichen Lebens in der Schweiz (GCL). 
 


